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Milchpolizeiliches
Aus der Kölnischen Ztg

Schluß

Die meisten der bisherigen Milchprüsuugs Jnstrumente
von Greiner Mollenkops Geisler Dörsfel sind nach einer

als normal angenommenen Milch konstrnirt mit einer will
kürlichen Einteilung versehen und deshalb nur brauchbar
um die unter gleichen äußeren Bedingungen gewonnene Milch
unter sich zu vergleichen berücksichtigen meistens die Tem
peratur der Milch gar nicht während doch die allbekannten
Alkoholometer uns diesen Weg längst gezeigt haben Die
einzig brauchbare Methode die Milch nach ihrer Dichtigkeit
zu untersuchen ist daher die Zugrundelegung ihres spezifischen
Gewichtes mit gleichzeitiger Rücksicht auf die Temperatur
Es genügt aber die alleinige Untersuchung mit dem Milch
Dichtigkeitsmesser Lactodensimeter von Qnevenue der obigen
Bedingungen entspricht nicht wenn nicht gleichzeitig auch
eine Untersuchung aus den Rahmgehalt der Milch stattfindet
und die nach 24 Stunden vom Rahm befreite Milch noch
mals bei derselben Temperatur 15 Celsius auf ihr durch
das Abrahmen verändertes spezifisches Gewicht untersucht
wird Für Abweichungen von der Normaltemperatur hat
Dr Müller in Bern der diese Methode aus den einseitigen
Prüfungen auf spezifisches Gewicht und aus Raumprozente
des Rahms nach Chevallier zustammenstellte eine Scala
entworfen die sich für die Zwecke der praktischen Prüfung
noch etwas vereinfachen läßt Nach Mittheilungen von
Dr Fleischmann hatte gute reine Milch in 1000 Fällen
982 Mal ein spezifisches Gewicht von 1, 1,oss oder ein
Liter 1000 Kubik Centimeter von 1029 1033 Gramm
In 14 Fällen fand man ein Gewicht von über i,ygz und
in 4 Fällen von uuier 1,029 Das find die Ergebnisse von
833 Untersuchungen welche vr Fleifchmann im Auftrage
des Magistrats der Stadt Lindau am Bodensee machte
Nun sagt man zwar die Kühe der Gebirgsracen geben eine
viel fettere Milch das ist auch theilweise richtig aber da
durch könnte sie höchstens sich mehr in den unteren Grenzen
bewegen thatsächlich ist der Unterschied jedoch sehr gering
denn Schreiber dieser Zeilen hat wiederholt Milch aus
einem Stalle vorzüglicher holländischer Kühe mit durchschnitt
lich für Jahr und Kuh über 4000 Liter Milch bei Fütterung
von Biertrebern die aus eine reichliche Milchabsonderung
wirken die Milch untersucht und dabei keinen Satz unter
l, ss gefunden

Nun wäre es ja ein leichtes mittels dieses Instrumen
tes die Fälschungen zu entdecken aber es kommen noch an
dere Momente hierbei ins Spiel Das Butterfett ist näm
lich bedeutend leichter als das Wasser 0, ,zg und wenn
man die Milch einige Zeit stehen läßt so steigen die in der
Milch enthaltenen durch das Mikroskop deutlich in drei
Größen zu unterscheidenden Fettkügelchen in die Höhe und
schon nach 4 bis 6 Stunden läßt sich ein Viertel bis ein
Drittel des Rahmes abschöpfen Dadurch wird die Milch
ohne an Geschmack und Ansehen sehr zu verlieren schwerer
ihr spezifisches Gewicht steigt vielleicht auf logs 33 und
dies könnte Verdacht erregen wenn sie häufig durch die
Stallprobe mit ungefälschter Milch verglichen wird Des

halb setzt der rasfinirte Fälscher der sich selbst einen Dich
tigkeitsmesser für 3 4 Mark anschafft mit dem Instrument
in der Hand der Milch wieder so viel Wasser zu bis sie
das ursprüngliche landesübliche Gewicht von i,gs9 zo oder
12 bezw 13 nach den üblichen oben erwähnten Milchwaagen
wieder erreicht hat Aus diese Weise kann ein nnkontrolirter
Fälscher auf 100 Liter Milch 4 Liter Rahm abnehmen und
10 Liter Wasser wieder zusetzen wodurch er sich zugleich
eine um 22 pEt höhere Einnahme verschafft und seinen
Abnehmer um eben so viel betrügt Es ist dies ein Geschäft
das per Kuh und Jahr jährlich bequem 100 M abwer
fen kann

Treibt er die Doppelsälschnng weiter so verliert die
Milch ihre weiße ins Gelbliche spielende Farbe ihren ange
nehmen Geschmack ihre eigenthümliche Konsistenz Nagel
probe in zu hohem Grade sie bekommt dann eine ins
Bläuliche stechende Farbe einen leeren Geschmack und eine
wässerige Konsistenz In kleinen Städten würde das Publi
kum sofort gegen eine solche Milch entschieden Front machen

in großen Städten fehlt der Mehrzahl der Konsumenten
das Unterscheidungsvermögen für gute und schlechte Milch
und sie nehmen was da ist

Die gewöhnlichste Fälschung ist die daß ganze und ab
gerahmte Milch durcheinander geschüttet wird Die letztere
hat dann gewöhnlich 12 18 Stunden gestanden und da
durch etwa 80 pEt ihres Rahmgehaltes durch Abschöpfen
verloren Sind beide Sorten an Masse gleich so hat die
Milch statt 10 14 Raumprozente in dem cylindrifchen
Glase welches Chevallier von oben nach unten bis zur Zahl
20 in Hundertstel theilte nur K 8 und die Fälschung ist
unzweifelhaft Allerdings kommt es vor daß abgerahmte
gleichzeitig gewässerte und stark gekühlte Milch eine mehr
lockere und deshalb uns täuschende viel höhere Rahmschicht
auswirft allein dafür ist nun die dritte Prüfung mit dem
Dichtigkeitsmesser vorgeschrieben Abgerahmte Milch hat
bei 15 Celsius stets über l,ozz Ist es nun mit Wasser
versetzt worden um die erste und bisher fast ausschließlich
in Anwendung gekommene Prüfung bestehen zu können so
wird der Fälscher durch die Prüfung der Milch nach dem
Abrahmen von einem eingearbeiteten Sachverständigen derart
überführt daß seine Verurtheilung vor Gericht erfolgen kann
In der Schweiz hat diese sogenannte Müller sche Milch
prüfnngs Methode in vielen Kantonen vor Gericht Giltigkeit

und das hat dort viel zu bedeuten denn in manchem Kan
tone bestehen über Tausend gemeinschaftliche Anstalten zur
Verarbeitung der Milch auf Käse wo eine ganz stramme
Ueberwachuug der Theilhaber durch die Senner sowohl als
durch den Vorstand der Genossenschaft stattfindet Um
Weitläufigkeiten vor Gericht zu entgehen haben viele dieser
Genossenschaften in ihre Statuten einen Paragraphen auf
genommen den wir dem in Nr 184 der Kölnischen Zeitung
erwähnten Buche von Prof Frehtag Die Kuhmilch Seite
82 entnehmen Es heißt darin

Es wird zurückgewiesen
ä zc ebenso auffallend dünne und fettarme

Milch
Als dünn gilt die Milch wenn ihr spezifisches Gewicht

bei 15 C mit der Müllerfchen Senkwaage gemessen unter
l,ozg liegt und als sehr fettarm gilt sie wenn sie nach 18
bis 24stündigem Aufrahmen im Chevallier fchen Cremometer
bei 10 bis 15 C weniger als 10 pCt Rahm aufwirft
Beide Instrumente mit einem in den Dichtigkeitsmesser ein

gefügten Thermometer sind bei Leybold s Nachfolger in Köln
zu haben

Müller der selbst Chemiker und von der Stadt Bern
als vereideter Experte angestellt ist stellt für die Praxis die
eben beschriebene dreifache Probe noch über die chemische
Analyse aus Gründen die man in dessen Buche Anleitung
zur Prüfung der Kuhmilch Bern 1872 selbst nachlesen
möge da es uns hier zu weit führen würde Er sagt nach
dem er eine Menge Ergebnisse chemischer Untersuchungen mit
dem spezifischen Gewicht der untersuchten Milch verglichen

Die Wissenschaft weist uns selbst vor ein anderes
Forum als die Analyse und man wird fragen wo finden
wir dieses Die Antwort ist leicht und lautet Das Lakto
deusimeter im Stalle d h in zweifelhasten Fällen geht der
vereidete Sachverständige in den Stall des Lieferanten und
vergleicht die Milch mit der Tags vorher in die Stadt
gebrachten

In der Schweiz hat sich dieses Verfahren bewährt
und der reelle Milchlieferant wird sich die Stallprobe gern
gefallen lassen denn das Publikum bezahlt sie ihm anständig
In Stuttgart Braunschweig Halle Leipzig Berlin und
Frankfurt bestehen jetzt Milchkur Anstalten die häufig von
der Polizei Aerzten und Thierärzten kontrolirt werden da
für aber auch für das Liter Milch die nebenbei gesagt
auch fast ganz nach Vorschrift gewonnen sein muß 30 40
und 50 Pf erhalten Für die Versorgung einer Stadt mit
gewöhnlicher Konsumtionsmilch empfiehlt sich das Verfahren
das in Königsberg Hamburg und Kiel sich bereits bewährt
hat nähmlich eine Anzahl Landwirthe treten zusammen er
richten ein Depot in einem ihnen gelegenen Stadttheile
wohin sie täglich zweimal ihre ganze Milch schicken die von
dort aus vertheilt und zum Theil auch aus Butter und
Weichkäse verarbeitet wird die sowohl wie ihre Nebenpro
dukte von den Konsumenten gut bezahlt werden Der Ge
schäftsführer einer solchen Milch Magazin Genossenschaft
handhabt nach seiner Instruktion eine sehr scharfe Kontrole
mittels genannter Instrumente die er im Empfangslokale
sowohl als auch bei Stallrevisionen täglich handhabt und
das Publikum ist durch Gewährung anständiger Preise dank
bar sür diese Selbstkontrole der Milchprodnzenten die gleich
falls ein gutes Geschäft dabei machen wie die Einsicht in
die Geschäftsbücher der Hamburger vereinigten Landleute die
Genossenschaft besteht seit 1863 bestätigte welche den Preis

richtern bei der Hamburger Molkerei Ausstellung im März
d I gestattet wurde und die zur Folge hatte daß dieser
Genossenschaft der vom preußischen landwirtschaftlichen Mi

nisterium ausgesetzte Ehrenpreis von 2000 M für genossen
schaftliche Leistungen zuerkannt wurde

Da wir nun Aussicht haben daß die nächste internatio
nale Molkerei Ausstellung im Jahre 1879 in Köln statt
finden wird so knüpfen wir hieran die Hoffnung daß ge
nannter Ehrenpreis wieder ausgesetzt werden möge und die
Preisrichter im Stande sein werden denselben dem jetzt von
der landwirthschciftlichen Lokalabtheilung Köln zu gründenden
Milchverbande zuzuerkennen

Verein für Erdkunde
Sitzung vom 11 Juli

Nach Vorlegung einer Anzahl dem Verein übersandter
Druckschriften seitens des Vorsitzenden wobei dieser die
Denkschrift über Clemens Denhardt s eben in Ausführung
begriffenes Projekt der Befahrung des Dana und der
Erforschung der vulkanischen Schneeberge in dessen Quell
gegend nahe dem Gleicher kurz besprach schilderte Dr Jung
inneraustralisches Natur und Ansiedlerleben wie er es bei
einem Zuge vom Darling gen Nordwesten nach dem Cooper
Creek kennen gelernt Die Flüsse haben hierj durchausflache
sandige und lehmige Ufer die steilwandig erscheinen wenn
in der Trockenzeit die Gewässer zusammenschwinden Der
Darling behält zwar dann einen noch sichtbar zusammen
hängenden Wasserspiegel wenn auch für die Dampfer nicht
mehr genügende Fahrtiefe vorhanden ist der Warrego
dagegen zerfällt in scheinbar vereinzelte Wasseransammlungen
in den tieferen Theilen seines Flußbetts welche indessen durch
unterirdisches Sickerwasser verbunden sind und wie ein aus
geworfenes Baumblatt z B verräth auch einen ganz lang
samen Abfluß haben Schon am Warrego ist die Trocken
heit der Luft so stark daß die noch am Darling empfindliche
Plackerei durch nlöx irritg ns daselbst wie in der inneren
Sahara völlig fehlt Das sogenannte Fort Bonrke am
Darling verdient die usuelle Bezeichnung unserer Karten als

Fort durchaus nicht es ist ein ganz offner Ort von echt
binnenaustralischem Charakter lauter kleine Häuser von
Veranden umgeben in deren Schatten man die heißen
Straßen durchwandern kann gegen den Darling hin alle
Gebäude auf hohen Pfahlgestellen zum Schutz gegen den
nach plötzlichen Regengüssen stürmisch übertretenden Fluß
die Haupteinwohnerschaft besteht bis auf Schmiede Zimmer
leute u dgl unentbehrliche Handwerke aus Schafzüchtern
also aus australischer Aristokratie andere Gesellschaftskreise
sind kaum vertreten der bedeutendste Kaufmann ein deutscher
Landsmann Namens Becker hatte gleichwohl selbst in der
damaligen Nothzeit andauernder Dürre Waaren im Werth
von 800,000 ans Lager Der Vortragende schilderte
darauf die furchtbare Oede des Busches d h des Wild
landes im weiteren Innern wo höchstens einsame Stationen
und noch seltenere Gasthäuser zerstreut liegen in denen die
Schafhirten den guten Lohn ihrer Arbeit in oft tagelangem
Trnnk verthun Wirth und Gast den Revolver zur Vorsicht
nahe behalten Die wachsamen englischen Polizisten begleitet
von schwarzen Eingeborenen als scharfsinnigsten Spurfindern
machen da die Jagd auf gelegentlich auftauchende Buschräuber
zu deren Verfolgung selbst in dieser Abgeschiedenheit der
Ruf im Namen der Königin Wunder thut Fernab den
düstergrünen Eukalyptenhainen in einer ohne künstliche
Bewässerung kaum einen Grashalm treibenden Wüste traf
der Vortragende ans eine seltsame Oase einen wohl gepflegten
Gemüsegarten Es war ein chinesischer Einsiedler der hier
den Lohn echt chinesischer Emsigkeit erntete und an dessen
Tisch man sich endlich nach dem ewigen Einerlei von Brod
und Fleisch am trefflichsten Blumenkohl laben konnte

Ma er Göring aus Leipzig legte danach eine glänzende
Reihe von Aquarellen vor die er aus seinen Wanderungen
durch die südamerikanische Republik Venezuela ausgeführt
hatte und charakteristrte an der Hand dieser und einiger
mitgebrachter Proben von holzigen Schlinggewächsen die
Natur dortiger Landschaft und dortigen Pflanzenlebens

Prof Kirchhofs verlas ein aus dem japanischen Unter
richtsministerium ihm zugegangenes Privatschreiben enthaltend
neuste Nachrichten über den Stand des auf Kiusiu gegen
die kaiserliche Centralgewalt durch den ehrgeizigen General
Sai go ausgebrochenen Aufstandes und über Schulstatistik
Zahl der japanischen Volksschulen hiernach 20,017 der

Lehrer 36,866 der Schüler 1,714,768 also fast so viel wie
im österreichischen Kaiserstaat Derselbe sprach zum Schluß
über die vom preußischen Handelsministerium dem Verein
übersandte Ausarbeitung Moslers betr die Wasserstraßen in
Nordamerika Mosler gibt uns manche für die lang ersehnte
Wiederaufnahme norddeutscher Kanalanlagen wichtige Lehre
als Ausbeute seiner im Auftrag unseres Ministeriums unter
nommenen Bereifung der Vereinsstaaten und umfassender
Studien der nordamerikanischen Statistik Eine Vielzahl
von Kanälen der Union kann die Konkurrenz der nicht allein
schneller sondern z Th sogar billiger befördernden Eisen
bahnen nicht halten einige derselben sind darum geradezu
verschüttet und in Eisenbahnen umgewandelt worden Dies
betrifft jedoch durchweg nur rein binnenländische Kanallinien
die darum seit 1830 d h seit der Eisenbahnära auch kaum
weiter gebaut wurden hingegen rentirt noch einigermaßen
der Erie Kanals Verbinduug des Hudson und somit der
größten amerikanischen Handelsstadt New Aork mit den
mächtigen Seen namentlich dem Oberen von wo man Holz
Getreide 44 der Eisen 88 /g der Kupferförderung der
ganzen Union bezieht ferner der Jllinois Kanal durch Ver
knüpfung des Mississippi mit den Seen Am vorzüglichsten
nützen überhaupt die Korrekturen werthvoller natürlicher
Wasserstraßen wie des O durch Kanalumgehung der
Stromschnellen bei Louisvill r des Niagara Umgehung
der Fälle durch den Welland N ll desgleichen diejenigen
Kanäle welche die oceanischen Küstenfahrten stark verkürzen
Namentlich nützt in letzterer Hinsicht die küstennahe Verbin
dung des Hudson mit dem Delaware und die daranschließende
Durchstechung der langen Halbinsel östlich der Chesapeakebai

an ihrem nördlichen Hals Hierdurch ist es erreicht daß
zwischen New Aork und Philadelphia 85 zwischen Philadel
phia und Baltimore 77 /g der Waarentransporte zu Wasser
geschehen Der ungeheure Vortheil der Regulirung großer
Ströme für den Verkehr ist daraus ersichtlich daß die großen
Schätze der Staaten am Ohio zumal die Steinkohlen
9 15 fach billiger als durch die Eisenbahn dem steinkohlen
losen Süden durch den Mississippi zugehen Die 425 Meilen
von Kairo bis New Orleans werden auf diesem Strom mit
Hülse von großen Schlepp Dampferflotillen durchmessen daß
die Versandkosten aus dieser Strecke nur 20 Pfennig pro
Centner betragen Der Vortragende knüpfte hieran eine
kurze Diskussion der deutschen Kanalfrage bei der es sich
vor allem um Ausführung der schon von Napoleon I geplanten
Verbindung von Rhein und Elbe handle in jenem der Kanal
benutzung in Folge der Wintermilde so sehr günstigen deutschen

Nordwesten wo zugleich die Bodenverhältnisse dem Kanalbau
soZ sehr entgegenkommen sodann aber um ausgiebige Regu
lirung solcher Flüsse die wie zumal die Oder durch Ver
sandung der Bootfahrt die größten Hindernisse bereiten

Witternngsvericht vom 13 Juli
8 Uhr Morgens

Barometer Ostdeutschland gestiegen Westen gefallen
Schwaches Minimum bei Crefeld umgeben von leichten
Winden Temperatur nahezu normal Wetter in Nord
deutschland meist heiter Süddeutschland trübe meist reg
nerisch



Der Schwalbe erster Flug
Unter diesem Titel giebt F A Bacciocco im Neuen

Wiener Tageblatt eine seiner Schilderungen aus der Vogel
welt die durch ihre feine und sinnige Beobachtung unserer
befiederten Lieblinge sich auszeichnen Er führt uns zunächst
die Mutter Schwalbe vor wie sie ihre Kindlein zum ersten
Ausflug ermuntert nachdem sie kunstvoll durch das Stallge
bäude geflattert und zum offenen Fenster hinausgeschossen ist
um nach einer Weile mit dem Herrn Gemahl zurückzukommen
sich mit demselben auf die lange Stange unter dem Neste zu
setzen und einen aufmunternden Gesang anzustimmen

Oben im Nest im sicheren Stallwinkel hat sich die Brüt
aufgerichtet und fünf liebliche Köpfe schauen aufmerksam und
mit sichtlicher Verwunderung dem elterlichen Treiben zu Die
junge Schwalbe ist das lieblichste Geschöpf unter der Sonne
Mit dem stahlblauen Gefieder der rothbraunen Kehle der
leichten luftigen schlanken Gestalt und eigenthümlichen Schwanz
bildung unterscheidet sie sich himmelweit von den heimischen
Arten der Finken Sprosser und Fliegenfänger Mutter Schwalbe
fliegt unzählige Male zurück auf das Nest setzt sich auf den
Nestrand und wird nicht müde das schwierige Experiment
des ersten Abftugs zu wiederholen Dann eilt sie vereint
mit dem Männchen hinaus ins Freie und fliegt laut zwitschernd
um das Gebäude um zu zeigen wie schön es draußen sei
und um der Brüt Muth einzuflößen Drei und vier bis fünf
Tage vor dem Ausflug wiederholen die Alten diese Manöver

Endlich eines Morgens sitzt Eines der Jungen auf dem
Nestrande erfüllt von dem großen Entschlüsse dem elterlichen
Beispiele zu folgen Jetzt kennt die Freude und Beweglichkeit
der Alten keine Grenzen mehr Sie fliegen im engen Raum
an den Wänden hin klettern gleich der Lerche wiegen sich
anmuthig her und hin halten sich frei schwebend und unbe
weglich in der Luft und stürzen wieder mit lautem Gezwitfcher
hinaus in den blauen sonnigen Frühlingstag Das kann der
Kleine auf dem Nestrand nicht länger mit anschauen Der
Künstler der Akrobat liegt ihm in den Gliedern er weiß er
hat die Ueberzeugung daß er das Experiment auch versuchen
kann daß es ihm nicht den Hals kosten wird Der kühne
Jüngling wirft keinen Blick mehr zurück auf die elterliche Be
hausung er läßt sich nicht irre machen noch beängstigen durch
das leise dünne Gezwitfcher der aufgeregten Geschwister er
stürzt hinaus und den alten nach Es ist im Vergleich mit
den elterlichen Leistungen freilich ein sehr ungeschickter Abflug
Die Furcht vor dem Unbekannten beherrscht das kleine Schwal
bengemüth Die junge Schwalbe flattert ungeschickt die klei
nen Schwingen gebrauchend einmal durch den Raum und
kehrt sofort zu ihrem Nestwinkel zurück Damit ist aber auch
schon das Eis gebrochen Sie betrachtet jetzt den Flug der
Alten schon mit ganz andern Angen sie hat erkannt sie weiß
daß sie dasselbe thun kann daß auch sie zu Höherem geboren
ist Und dasselbe Bewußtsein dieselbe Erkenntniß theilt sich
der kleinen Gesellschaft im Neste mit welche jetzt ungeduldig
hin und her rückt und bald hübsch aufgereiht auf dem Nest
rande sitzt Die Alten sind natürlich zurückgekehrt sitzen
wieder auf der Stange unter dem Neste flattern hin und her
und erwarten daß man ihrem Beispiele nachkomme Jetzt
wagen sich zwei auch wohl drei Junge hinaus und erfüllen
den Raum mit ihrem Angst und Freudengeschrei sie erkennen
daß der Versuch gelingt daß er gelingen muß Bald sitzen
sie wieder zusammen auf dem Nestrand und es ist keines mehr
unter ihnen welches nicht den ersten Versuch gemacht hätte
Wenn der traurige Fall eonstatirt werden muß daß ein unbe
hülflicher Nestkegel im Hause vorhanden ist welcher beim besten
Willen den andern nicht folgen kann dann erfährt der Ausflug
eine Verzögerung Die Brüt bleibt dann länger augenschein
lich zurückgehalten von den Alten beim Neste und man weiß
aus Erfahruug daß die letzteren mitunter kurzen Prozeß mit
dem Unglücklichen machen indem sie denselben hinauswerfen

Die ersten Bewegungen der Schwalbenbrut im Freien
wenn sie den Exercitien der Alten zu folgen sucht sind unbe
schreiblich hübsch und ergötzlich Das Auf und Niedersteigen
das stille Kreisen das schnelle Abschwenken und das gemächliche
Schweben wird schon im ersten Zug geübt und mehr und mehr
verliert sich das ungeschickte kindische Flattern und Zappeln
Sehr viel zur Erlernung der Kunst trägt auch die unablässige
Jagd bei welcher die Alten obliegen Hier wird im leisen
Flug eine Mücke geschnappt dort eine Fliege dort ein anderes
winziges Infekt Mehrere Male kehrt die Brüt am ersten
und zweiten Tag in das Nest zurück und wird in der ge
wohnten Weise von den Alten gefüttert Bei regnerischem
Wetter kehren sie auch auf längere Frist zurück und sitzen zu
sammen im Nest wie eine unreife Brüt Ein Sonnenstrahl
genügt alsdann um die ganze Familie die Alten an der
Spitze hinaus in das Feld zu treiben und lustig dahin über
Hausgiebel und Straßen und Gärten Wer könnte die Zahl
die Masse der Mücken und Insekten aller Art berechnen
welche bei diesen Spielen des anmuthigen Schwarms Tag für
Tag vertilgt werden

Aber unsere Hausschwalbe leistet in diesem Punkte noch
lange nicht was die gemeine Steinschwalbe leistet Die Haus
schwalbe gehört wie alle Fliegenschnäpper zu den gefräßigsten
Vögeln ihre Schnelle und ungeheure Beweglichkeit lassen
über ihr Absorbirungsvermögen nur immer vage Vermuthungen
aufstellen Doch gehören beide Arten unbedingt zu unseren
nützlichsten Vögeln Zwischen unserer gemeinen anmuthigen
Hausschwalbe und der Mauerschwalbe Steinschwalbe besteht
ein gewaltiger Unterschied Die beiden Arten sind so verschie
den wie etwa der kleine Rattler von einem Windhunde
Ueberdies gehört die Mauerschwalbe zu jenen Geschöpfen deren
Existenz und Lebensweise dem Menschen ein Geheimniß bleiben
zu sollen scheinen Die Mauerschwalbe ist ohne Zweifel eben
so schwer zu verfolgen und zu beobachten wie der Molch und
wie der Aal Sie nistet im Gemäuer oder im Felsen und
die außerordentliche Geschwindigkeit mit welcher sie in ihr
unzugängliches Nistplätzchen aus und einfährt würde sie dem
Auge des Menschen völlig entziehen wenn nicht ihr schriller
Schrei zum Verräther würde Während unsere Hausschwalbe
vnfern dem Gesims oder unter dem Thor ein kunstvolles

Nest anlegt trägt die Steinschwalbe ein auffallend kleines
Häuflein von Federn und Haar zusammen um im möglichst
dunkeln Steinwinkel ihrer Brüt ein Lager vorzubereiten Es
wird sogar behauptet daß sie ihre Eier mitunter auf dem
bloßen Stein ausbrütet Beim Nestbau kann man sie absolut
nicht beobachten Die Eier sind milchweiß von auffallender
Länge und so leicht daß man sie kaum in der wägenden
Hand fühlt

Durch viele Jahre baute eine Mauerschwalbe in unserem
Hause und ich hatte nur Ein Mal Gelegenheit zu beobachten
wie die Brüt sich zum Verlassen des Nestes anschickte Es
war eine überaus schnelle Arbeit Aus dem Geschrei der
Jungen hatte ich erkannt daß die Zeit des Ausfliegens heran
rückte und ich unterließ es daher nicht früh Morgens aufzu
schauen An dem bedeutungsvollen Morgen erkannte man
denn auch schon an dem rastlosen Aus und Einfliegen der
Alten daß etwas im Werke sei Die Alten hielten sich gegen
ihre Gewohnheit länger an der Kante der Mauerspalte auf
blieben gleich den Fledermäusen eine Weile haften und ließen
sich dann mit einem aufmunternden Schrei hinabfallen Die
Jungen sahen mit den dunklen Köpfen und scharfen Augen
dem Spiele zu und rückten immer näher zur Oeffuung End
lich rutschte Eines hinaus ließ sich fallen flatterte ein wenig
und kreiste alsdann mit erstaunlich schnellem Ftügelschlag über

den Hof Dann kehrt es zur Oeffnung zurück blieb im Ein
gange hängen ließ sich wieder fallen und flog dann ein dutzend

mal über den Hof und um das Haus Die Alten flogen in
dieser Frist fortwährend ein und aus und zeigten durch ihre
besten Künste wie die Sache zu machen sei Das ermuthigte
auch die übrigen die sich nach und nach hinauswagten und
ziemlich ungelenk im Vergleich zu den Alten über den Platz
flogen Eine nach der andern kehrte nach einer kurzen Frist
zurück um im Nistorte auszuruhen Doch war die Lust am
Segeln und das Gefühl der Sicherheit schon so groß daß sie
es nicht lange mehr im Neste aushalten konnten Nach dem
fünften sechsten Ausflug in etwa einer Stunde Frist folgten
sie schon den Alten hoch in den Lüften und mit großer
Gewandtheit

In dieser Hinsicht übertreffen die Mauerschwalben weit
aus die Hausschwalbe welche ängstlicher und ungeschickter er
scheint Es hängt dies wieder eng zusammen mit der körper
lichen Anlage der beiden Arten Die Steinschwalbe muß mit
Einem Schlag in das andere in das unbekannte Element über

gehen Würde sie bei dem Versuch das Nest zu verlassen
ungeschickt sein und zu Fall kommend den Boden berühren
dann wäre sie verloren Die außerordentliche Länge ihrer
Schwingen gestattet bekanntlich der Steinschwalbe die Erhebung
von dem Boden nicht sie kann nicht gleich der Hausschwalbe
auf der Erde sich bewegen und Nahrung oder Nistmaterial
suchen sie kann nur in ihrem Nest oder in einer Mauerspalte
ausruhen und hängend an der Mauer gleich einer Fledermaus
Von langem Experimentiren Probiren und zierlichem Geflatter
kann bei ihr daher nicht die Rede sein der erste Flug ist
eine That auf Leben und Tod und dieses Gefühl mag dem
Thiere die große Sicherheit im Verhältniß zu den anderen
Schwalben und zu allen anderen Vögeln geben Wie gesagt
an einem Morgen wird die Brüt flugsicher und am Abend
desselben Tages vermag nur noch ein sehr scharfes Auge die
Jungen von den Alten zu unterscheiden Bei der Hausschwalbe
kann man die Unterscheidung zwischen Alten und Jungen noch
durch drei bis fünf Tage machen Wir können auch bei der
Hausschwalbe beobachten wie die alten ihre Brüt im Fliegen
fangen unterrichten während dies bei der Mauerschwalbe nahezu
ein Ding der Unmöglichkeit ist Wahrscheinlich führen sie die
Brüt zuerst zu einem Mückenschwarm wo sich allerdings die
Sache am leichtesten erlernen läßt Mitte Juni erhebt sich
über den Straßen und Plätzen der Stadt ein lautes schrilles
unharmonisches Geschrei Das sind die jungen Steinschwalben

welche bereits anfangen sich truppweise zusammen zu thun
schon einige Monate nachher verlassen sie den rauhen Norden
um in wenigen Tagen nach dem oberen Nil zurückzukehren

kirchliche Anzeigen
Getraute

Marieuparochie Den 7 Juli der Stellmachermei
ster Jänicke mit C Eckstein Den 8 der Fuhrherr
Barch mit A M L Rohde Der Brauer Hauke mit
M K Dohndorf Den 9 der Bahnarbeiter Mähnert
mit M D Enzmann Den 11 der Korbmacher Sicker
mit A Steinbach

Ulrichsparochie Den 4 Juli der Schlosser Rödel
mit A P Wieprecht Den 5 der Mühlenbesitzer Röhr
born in Hundeluft mit E Dettenborn

Moritzparochie Den 9 Juli der Kupferschmied
Augermann in Leipzig und F B L Böller

Neumarkt Den 7 Juli der Maurer Kröbel mit F
H Strobel

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den 14 August 1876 dem Hand

arbeiter Küster eine T Anna Emma Dorothee Den
15 Januar 1877 dem Schuhmacher Völkner ein S Paul
Robert Den 7 dem Brauer Göttermann eine T
Auguste Luise Margarethe Den 26 März dem Bahn
arbeiter Harre ein S Karl Wilhelm Den 11 April
dem Fleischermeister Spengler eine T Marie Minna
Den 27 dem Lokomotivführer Pfeiffer ein S, Bruno
Den 2 Mai dem Glasermeister Bockel eine T, Karoline
Bertha Elfe Den 4 dem Post Kondukteur Nuthmann
ein S Friedrich Georg Richard Den 11 dem Brauer
Sachse eine T Anna Emma Den 12 dem Schlosser
Götze ein S Karl Eduard Den 18 dem Handarbeiter
Standop eine T Auguste Emma Martha Den 20
dem Telegraphist Fiekel eine T Helene Margarethe
Den 25 dem Schneidermeister Gebhardt eine T Marga
rethe Toni Den 4 Juni dem Friseur Rinow eine T
Klara Rosa Dem Fleischermeister Weber eine T Luise
Friederike Klara Den 8 dem Mehlhändler Schramm

ein S August Richard Den 11 dem I io Diak Sup
Förster ein S Friedrich Theodor Walther

Mrichsparochie Den 13 Dezember 1876 dem
Ingenieur Ahrberg ein S Albert Rudolf Den 19 Ja
nuar 1877 dem Kaufmann Jmmermann eine T Klara
Elise Den 9 März dem Handelsmann Kunze ein S
Franz Den 19 Mai dem Eisenbahn Assistenten Gänse
ein S Albert Hugo Den 10 dem Magistrats Sekretär
Merkert eine T Lina Ella

Moriizparochie Den 27 März dem Halloren Ebert
eine T Jda Marie Martha Den 24 Mai eine un
ehel T Martha Frieda Den 19 Juni dem Schiffs
eigner Gentz aus Friedrichsthal ein S, Karl Friedrich Wil
helm Den 3 Juli ein nnehel S Karl Emil Den
6 eine nnehel T Luise Friederike Marie

Domkirche Den 2 Mai dem Bahnarbeiter Hintfche
eine T Johanne Alma Anna Den 5 Mai dem
Direktor Herrmann ein S Friedrich Wilhelm Leopold

Neumarkt Den 27 Februar dem Schlosser Pom
mer ein S Ernst Friedrich Den 16 April dem Buch
halter Waage eine T, Gertrud Den 11 Mai dem
Oberbergamts Diätar Riethdorf eine T Anna Marie Wil
helmine Den 23 dem Fleischermeister Reichhardt ein S
Louis Otto Den 28 dem Former Keller ein S Hein
rich Arthur Den 30 Juni dem Fabrikarbeiter Brand
eine T Wilhelmine Luise

Glaucha Den 6 Februar dem Handarb Schrammeck
eine T Auguste Marie Hedwig Den 1 März dem
Kupferschmied Oelze eine T Anna Rosa Den 9 April
dem Tischlermeister Hagedorn eine T Anna Elise Den
10 dem Ziegeldecker Fischer eine T, Auguste Anna
Den 7 Mai dem Bremser Bernhardt Zwillinge T U S
1 Therese Minna 2 Friedrich Ernst Den 10 Juni
dem Stärkefabrikant Haase ein S Wilhelm Paul Den
13 dem Ziegeldecker Portius ein S Paul Traugott
Richard

Loursdorlodt Äsr IZirnktirmvn
n Halle Börse vom 13 Juli 1877
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Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4 von 1367Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3 von 1818Zinsen vom 1 /1 u 1,/7
4 /o Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Unstrut Regulirungs Oblig

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 Anl d N Actien Zucker Raffinerie

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1/10
6 Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 76 8 Zins v 1 /1
Hallesche Creditanstalts Actien

irvo Zinsen
St Actien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 75/76 10 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 75/76 10 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p 8t

üeo Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf xVt

Div p 75/76 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div P 75/76 2 Zins v 1 /6
Sächs Thür Braunk Verwerthnng

Div p 75 5 /o Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div P 75 5 /o Zins v l /l
Werschen Weißeufelser Act Gesellsch

Div p 75/76 12 Zins v 1 /4
Dörstew Rattmansd Brannk Jnd

Div p 75/76 4 Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis d To

Div p 74/75 Zins v I /10
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Div p 74/75 /o Zins v 1/7
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Div p 7 0 Zins v 1 /I
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8Vs Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Cönnern

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div p 76 12 Zins v 1 /7
Eilenburger Kattun Mannfactnr

Div p 75/76 2 Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte
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Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 14 Juli 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 180 198M besserer 201 240 M
feiner 243 258 M bei guter Stimmung ist namentlich feine
Waare höher bezahlt

Roggen 1000 Kilo 192 201M war heute ziemlich viel angeboten
Hafer 1000 Kilo 165 177 M
Hülsensriichte 1000 Kilo ohne Handel
Kirschen gebacken rauchfrei süße und saure gefragt bis 30 und Z6 Mi

p 50 Kilo in Aussicht gestellt
Kümmel 50 Kilo von neuer Waare ist etwas am Markt gewesen

41 42 M zn notiren
Mais 1000 Kilo 1S8 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps bis 320 M bezahlt wenig angeboten

gesragt Riibsen 300 M
Stärke 50 Kilo 25V gesragt



Spiritus 10,000 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 53 M
Rüben ohne Angebot

Riiböl SV Kilo 35 M bezahlt
Malzkeime 5V Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizenschaaleu 8,75 6 M Weizen

grieskleie 6,25 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 8 M
Heu 50 Kilo 3,50 4 M
Stroh 50 Kilo 3 M

Rohzucker Das nur aus Nachproducten bestehende geringe
Angebot fand bei den Käufern wenig Beachtung und find letzte Preise
nicht mehr zu bedingen

Umsätze haben nicht stattgefunden
Raffinirter Zucker Bei schwachem Geschäft wurden zu

unveränderten Preisen 10,000 Brode und 30,000 Kilo gem Zucker
umgesetzt

Heutige Noürungen Rohzucker
für 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker MKornzucker 36 pCt 83,00
Rohzucker S3
Nachprodukte 94 89 68,00 62,00
Melasse ohne Tonne 8,00

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade l ohne Faß M

II 102 00Melis I 101,00II 100,00Gemahl Raffinade mit Faß M 100,00 98,00
Melis I 95,00 94 00

Far in blond gelb 92,00 90,00
braun

Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 17,50 bis 18,25

do 0 bisRoggenmehl 0 14,50 bis
do 0/1 13 75 bis

Futtermehl bisRoggenkleie bisWeizenkleie f bisWeizenfchaalen bis
für 50 Kilo Netto

Vermischtes

Berlin 12 Juli Der Ehrenrath der Rechtsan
wälte des Kammergerichts hat jüngst nach der Nd Mg
Ztg das nachstehende interessante Urtheil gefällt Ein Rechts
anwalt hatte gegen seinen Mandanten eine Gebührenforde
rung eingeklagt zugleich in Höhe dieser Forderung einen
Arrest auf das Grundstück des Beklagten eintragen lassen
und da die Mobiliarexekution fruchtlos ausgefallen wegen
seiner Forderung die Subhastation des Grundstücks bean
tragt Diese Handlungsweise hat der Ehrenrath als gegen
die Standesehre eines Rechtsanwalts verstoßend außerdem
Verweise mit einer erheblichen Geldstrafe geahndet eine Ent
scheidung welche das dagegen angerufene Obertribunal voll
ständig bestätigt hat

Opp eln 11 Juli Ist Dynamit ein Gift Jeder
mann kennt die gewaltige Sprengkraft des Dynamits nicht
Vielen aber wird es bekannt sein daß Dynamit auch ein
innerlich stark wirkendes tödtliches Gift ist Eine Anklage
wegen Doppelmordes mittels Dynamit kam gestern vor dem
hiesigen Schwurgericht zur Entscheidung Am 13 Novem
ber v I starb in einem Dorfe des Rosenberger Kreises die
Auszüglersfrau Kandziora und zwei Tage später auch deren
Ehemann nachdem Beide noch am 10 November sich in
voller Gesundheit befunden hatten und der Verdacht eines
Verbrechens machte sich bald geltend und lenkte sich auf die
im selben Hause wohnenden Wollny schm Eheleute welche
den Vorgenannten ein Leibgedinge zu gewähren hatten Es
wurde durch die Untersuchung festgestellt daß die Frau
Wolluy den Kandzioras Speisen vorgesetzt habe welchen
Dynamit beigemischt gewesen und durch deren Genuß der
Tod der beiden Leute herbeigeführt worden sei welch letzterer
Umstand schon in einer früheren Verhandlung durch das
Gutachten des Sanitätsraths I r Rosenfeld konstatirt wurde
Der Gerichtshof hatte jedoch damals Bedenken gehabt auf
das Gutachten eines einzigen Mannes hin eine Entscheidung
zu treffen zumal der Fall einer Vergiftung durch Dynamit

bis dahin in der Kriminaljustiz noch nicht vorgekommen war
Das vom Gerichtshof eingeholte Urtheil des Medizinal
Kollegiums für die Provinz Schlesien ging jedoch in voller
Uebereinstimmung mit dem des Dr Rosenfeld ebenfalls
dahin daß der Tod der Kandzioraschen Eheleute unter
Ausschluß jeder anderen Möglichkeit lediglich in Folge des
Genusses von Nitroglycerin eingetreten sei Trotz des
Leugneus der Angeklagten erkannten die Geschwornen hin
sichtlich der Frau auf Schuldig der Tödtung zweier Menschen
mit Vorsatz und Ueberlegung hinsichtlich des Ehemannes
auf Schuldig der Hülfe bei diesem Verbrechen durch Rath
Die Hülfeleistung durch That konnte nicht erwiesen werden

Auf Grund dieses Wahrspruchs fällte der Gerichtshof über
die,Frau Wolluy das Todesurtheil und verurtheilte den
Mann zu 10 Jahren Zuchthaus und Ehrverlust auf 10 Jahre

Hiernach dürfte ein neuer Erlaß in Betreff des Verkaufs
von Dynamit resp die Einreihung dieses Sprengstoffes unter
die gesetzlichen Gifte als unabweisbare Nothwendigkeit er
scheinen

Der Versuv ist seit drei Tagen wieder in erhöhter
Thätigkeit und stößt unter starken Detonationen glühende
Massen aus die jedoch bisher nicht aus dem Krater selbst
herausgeschleudert wurden ja nicht einmal den Rand des
selben erreichten Professor Palmieri schreibt übrigens die
ganze größere Thatkraft des Berges dem Neumonde zu

Pädagogisches In der Ortschaft Debelcsa wurde
der Angebeteten des dortigen Schullehrers eine blühende
Rose gestohlen und wiesen alle Jndicien darauf hin daß ein
Schulkind das furchtbare Verbrechen begangen haben mußte
Der Schullehrer setzte in Folge dessen eine scharfe Inquisition
in Szene und da es durchaus nicht gelingen wollte das
schuldige Kind zu ermitteln griff der Schul Tyrann zum
Rohr und züchtigte damit der Reihe nach alle dreiundachtzig
Schulkinder Der Mann hat Talent zum Stuhlrichter

MntsZ 6 l Volk88l ii
Z vermiethen

Parterre Wohnung auch zum Ladengeschäft
geeignet großer Berlin 13 zum Oetober oder
Januar Näheres daselbst 1 Etage

Wohnungen zu vermiethen
Bernbnrgerstratze

mit Garten und Vorgarten sofort oder zum
1 October

auf der I Etage 2 St u 2 K nebst Zu
behör für 260

eine II Etage alles straßenwärts 4 St
2 K nebst Zubehör für 450

Zum 1 Oetober
eine herrschaftliche Wohnung

I Etage 4 St 4 K nebst Zubehör für
750

Bescheid

wegen gänzlicher Aufgabe meines Geschäfts
von

vkIikste Mii Reine 8 irltllMN etc
Sämmtliche Artikel offerire in bester Qualität als villige

Gelegenheitseinkäufe für Hausbedarf und Wiederverkäufer zu und
nnter Selbstkosten Factnren Preis I 521S0

Leipzigers WZ
MW Ich gestatte das Proviren meiner reinen unverfälsch

ten Weine und mache besonders hierauf aufmerksam Z O

l,iMn
mit Wohnung 150 H auch ohne Wohnung
zum 1 October auch früher

R Köpke Hermannsstraße 6
Daselbst 2 Stub Kamm Küche für 65

Leipzigerstraße 108 ist die III Etage zu v
und sofvrt oder zum 1 October zu beziehen

Eine freundliche Wohnung zum 1 October
für 110 H zu vermiethen

Blücherstraße 2 nahe Königsplatz
Königsstraße 5 ist eine Wohnung in der

III Etage zum 1 October zu vermiethen
2 Stuben 2 Kammern 2 Bodenk Wasserl

verschl Entrse zum 1 October zu vermiethen

Wo sagen H 52137Haasen stein K Vo gler gr Märker str
2 Stuben nebst Zubehör zu vermiethen

1 einzelne Stube sofort zu beziehen
kl Brauhausgaffe 1 5

Wohnung zu 34 Böckstr 5 v d Geistth
Eine Wohnung zu 60 zum 1 October

zu beziehen Näheres Magdeburgerstr 4 im

Hof bei K utschbach
Zu verm sof od später 2 Wohn f 1 2

Pers u eine größere Hofwohnung Böckstr 6
Frdl Wohnung zu ersr Kuttelpforte 1 III

Eine Wohnung ist zu vermiethen
65 A Weidenplan Zb
Frdl Logis St K K Wafferl und Zu

behör zu vermiethen Spitze 25
Logis zu 60 u 46 LA verm Unterberg 5
Eine Wohnung zu 40 zu vermiethen

Luckengasse 12
Eine Wohnung zu 50 LA zum 1 October

zu vermiethen Freudenplan 7
Ein Logis zu 58 LA zu vermiethen

gr Klausstraße 25 im Laden
3 St K K nebst Zubehör sof od zum

1 October zu beziehen Mühlweg 26
Werkstatt oder als Niederlage zu vermiethen

Geiststraße 24

Eine Souterrain Wohnung zum 1 October
zu vermiethen Jägerplatz 1

Eine Wohnung für 80 LA zum 1 October
zu vermiethen Geiststraße 50

Ein Victualienladen mit Wohnung 1 Oct
zu übernehmen Au erfr Exped d Bl

Eine Bel Etage 3 Stuben 3 Kammern
und Zubehör Gartenbenutzung zu vermiethen

Karlsstratze As, I
Hedwigsstratze Nr 12 sind zwei herr

chastliche Wohnungen mit allen Bequemlich
keiten zu vermiethen und zum 1 Oktober zu
beziehen Näheres II 52120

Martinsberg 11 bei Schweppe

Eine Wohnung 3 St 2 K K zu ver
miethen gr Ulrichsstraße 18

2 St 2 K K u s Zub zu verm 10kt
zu bez Steinthor Grünstraße 2

Anderweitiger Unternehmungen halber bin ich gezwungen mein hier am Platze
gr Ulrichsstrasze 1 bestehendes

P picr und GMuteritNmren GkschSft
bis zum 31 d Mts zu räumen und verkaufe daher alle Artikel zu jedem nur irgend
möglichen Preise Am Lager befinden sich noch eine große Masse von Galanteriewaaren
zu Geschenken passend so auch große Posten von Cigarren Etnis Portemonnaies
Zedertaschen Notes Conto Bücher Parsiimerieu Wandtaschen Herren Reise
Necessaires U s W alles zu jedem nur möglichen Preise

gr Ulrichsstratze

zilMuelne Ver8orKWM li8taIt
im LsäsoNeben unserem seitherigen Geschäftsfreunde Herrn Kaufmann

tu Halle a/S haben wir dem
Herrn ZRechanikus WAkiMiKArt dajeW

die Vertretung unserer Anstalt übertragen
Karlsruhe im Juli 1877
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Eine Wohnung bestehend aus 2 St 3 K
K K Waschhaus und Trockenboden ist für
90 LA an ruhige Leute zu vermiethen und
1 Oktober zu beziehen Lindenstraße 22

Eine freundliche Wohnung St K K ist
an eine einzelne Dame oder an ein Paar stille
ruhige Leute sogleich oder zum 1 October c
zu vermiethen Domplatz 8

Mehrere Logis für 125 55 und 50 LA
vermiethet Breitestraße 17

Karlsstraße 12 ist eine Wohnung zu 11H
eine zu 60 und 48 zu vermiethen

Eine sreundl Wohnung i St 2 K und
lche resp 2 St 4 K und Küche sogleich

oder zum 1 October zu vermiethen
Giebichensteiner Burgstraße 20

Frdl Wohnung zu 46 LA Mühlweg 26
Wohn f 24 LA an 1 Pers Schülersh 15,1

1 St 2 K 1 K und Zubehör zu 54 LA
zu vermiethen Wuchererstraße 14

Stube u K sof zu beziehen Unterberg 23
1 Logis zu vermiethen Brunoswarte 14
Eine kl Stube f 18 A an eine einzelne

Person zu vermiethen Liliengasse 1
Stube u K an einz Leute i d Nähe d

Waisenh zu v Zu erf kl Brauhausg 6 II r
1 Wohnung 2 St K K zum
1 October zu bez Pfännerhöhe 7

Daselbst anst Schlafstelle mit Kost

Eine elegant möbl Wohnung sofort
oder später zu beziehen

gr Ulrichsstratze 4 I
Ein sreundl möbl Zimmer sofort zu be

ziehen Leipzigers 83 II
Gut und bequem möblirtes Zimmer mit

Bett freie ruhige Lage zum 1 August zu
beziehen Jägerplatz 2 i Tr
Frdl Stübchen mit Bett alter Markt 15 II

Möbl Stube verm Fleischergasse 2 p
Ein möb Zimmer zu verm gr Schloßg 7,1
F m St u K sof zu bez Bahnhofsstr 8 II

Möbl Stube sofort zu vermiethen
großer Schlamm 10b 2 Tr

Fr möbl W sof zu verm Wuchererstr 20 p
Frdl möbl St mit K Schülershof 10 I

Möblirte Stube und Kammer part fogl
zu vermiethen Schülershof 5 am Markt

Möblirte Wohnung Mühlweg 32
Frdl möbl St u K für einz H nach

Wunsch mit Kost zu v am Markt Trödel 4

Frdl möbl St n K an anst H
zum 1 Ang z v gr Branhansg 9 p

Gnt möbl Zimmer nebst Kabinet sind
sogleich oder 1 August im Centrum der Stadt
billig zu vermiethen Wo sagen Haasens
stein K Vogler große Märkerstraße 7

Freundl möbl Zimmer zu vermiethen
kl Brauhausgasse 23

Eins möbl Stube Königsstr 5 III l
Kl möbl St zu verm Domgasse 4



Bekanntmachung
Die nach Vorschrift des 20 der Städteorduuug berichtigte Liste der hiesuM stimm

fähigen Bürger liegt vom 15 d Mts ab bis zu Ausgaug dieses Monats innerhalb
der Büreaustnuden im Stadtsekretariate im Waagegebäude zur Einsicht offen

Während dieser Zeit kann jedes Mitglied der Stadtgemeinde gegen die Richtigkeit
der Liste bei uns Einwendungen erheben welche schriftlich anzubringen oder im Stadtsekretariate
zu Protokoll zu geben sind

Halle den 14 Juli 1877 Der Magistratv Boß

Bekanntmachung
Den Besitzern von Privatleitungen welche zum Sprengen der Straße Höfe und

Gärten mittelst Schlauchs oder Gießkanne zum Betrieb von Fontainen zum Spülen von
Closets und Pissoirs oder zu gewerblichen Zwecken Wasser aus der Städtischen Wasserleitung
verwenden oder zu verwenden beabsichtigen werden soweit sie nicht bereits die vorschrifts
mäßige Anmeldung im Bureau des Wasserwerks bewirkt haben folgende Paragraphen des
Wasserwerks Reglements hierdurch in Erinnerung gebracht

12 Der Besitz einer Privatleitung giebt die Befuguiß aus derselben alles zum
hauswirthschaftlichen Gebrauche sämmtlicher Hausbewohner sowie alles zum Betriebe der iu
Anmeldung ausgegebenen Gewerbe resp für die sonstigen darin bezeichneten Zwecke erforder
liche Wasser und zwar mittelst besonderer Leitungen in die einzelnen Räume oder mittelst
bloßer Zapfhähne oder Wasserständer innerhalb der Häuser Gärten oder Höfe zu entnehmen
Jede Entnahme von Wasser zu andern Zwecken als zum hauswirthschaftlichen Gebrauche ohne
vorherige Anmeldung und jede Vorrichtung zur heimlichen Ableitung des Wassers zu anderen
Zwecken ist untersagt und strafbar Auch darf dasselbe nicht durch Nachlässigkeit oder aus
Muthwilleu vergeudet noch an nicht im Hause wohnende Personen sei es gegen Entgelt oder
unentgeltlich abgelassen werden

Insbesondere ist es sofern nicht etwas Anderes ausdrücklich in dem revidirteu An
meldebogen oder sonst schriftlich bewilligt worden und außer bei Pissoirs nicht gestattet
das Wasser aus irgend einem Theile der Leitung beständig laufen zu lassen

Auch bei Benutzung des Wassers zum Besprengen der Gärten Pflanzen Straßen
und Höfe darf ein freies Laufenlassen nicht stattfinden vielmehr muß Derjenige welcher die
Besprengung ausführt die Ausflußmündung des Schlauches oder der Spritze in seiner Hand
behalten oder die Besprengung durch eine versetzbare rotirende Spreng Vorrichtuug be
wirken Feuerhähne d h Vorrichtungen die mit einem oder mehreren Hähnen zum An
schrauben von Schläuchen versehen sind und stets gefüllt erhalten werden kann der Besitzer
einer Privatableitung in beliebiger Zahl anbringen es dürfen dieselben aber ausschließlich
nur bei Feuersgefahr geöffnet werden

13 Contraveutionen gegen die im vorstehenden Z enthaltenen Vorschriften wer
den nach Maßgabe der zum Schutz der Städtischen Wasserleitung erlassenen Polizei Verord
nung mit einer Polizeistrafe von 9 bis 15 Mark im Rückfalle mit einer solchen von 15 bis
30 Mark geahndet

Wer die Privatleitung zur Entnahme von Wasser für gewerbliche oder andere der
Bezahlung unterliegende Zwecke ohne Anmeldung benutzt oder an derselben Vorrichtungen
zur heimlichen Entnahme von Wasser anbringt hat neben der strafrechtlichen Verfolgung eine
Strafe von 75 bis 1S0 Mark verwirkt

Außerdem bleibt der Contravenient verpflichtet das vergeudete Wasserquantum zu
bezahlen Die Dienstherrschaft sowie der Besitzer der Privatleitung resp dessen im Hause
wohnender Bevollmächtigter welche wissentlich Eontraventionen der vorgedachten Art seitens
der Hausbewohner dulden sind obige Strafen gleichfalls unterworfen und haften solidarisch
für das vergeudete Wasser

Halle a/S den 13 Juli 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Kraul welcher den 12 District beaufsichtigt wohnt jetzt
Niemeyerstratze 6

Halle den 10 Juli 1877 Die Polizei Verwaltung

Aetaus dem Amts Blatt der Königlichen Regierung
zu Mersebnrg

Stück Nr 9 vom 3 März 1877 Seite 61
Nr 289

Die Einlösungen der Preußischen Kassen Anweisungen betr
Nach Z 2 des Gesetzes vom 18 Juni 1875 G S S 231 hat die Staatsregie

rung den Zeitpunkt zu bestimmen zu welchem die Preußischen Kassen Anweisungen vom
2 November 1851 15 Dezember 1856 und 13 Februar 1861 ihre Gültigkeit verlieren
Mit Bezug hierauf fordere ich wiederholt dazu auf sich der bezeichneten Kassenanweisungen
baldigst dadurch zu entledigen daß dieselben entweder bei den Staatskassen in Zahlung ge
geben oder bei einer der nachbezeichneten Kassen

s in Berlin
bei 1 der General Staatskasse

2 der Eoutrole der Staatspapiere
3 der Kasse der Königlichen Direction für die Verwaltung der directeu Steuern
4 dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände
6 der unter dem Vorsteher der Ministeriell Militair und Bau Commission

stehenden Kasse

b in den Provinzen
bei 1 den Regierungs Hauptkassen

2 den Bezirks Hanptkassen in der Provinz Hannover
3 der Landeskasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 den Kassen der Königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
6 den Bezirkskassen in den Hohenzollernscheu Landen
7 den Forstkassen
8 den Haupt Zoll und Haupt Steuerämtern sowie
9 den Neben Zoll und Steuerämtern

zur Einlösung gebracht werden Der Finanz Minister
Berlin den 4 Februar 1877 gez Eamphausen

Steckbrief
Unterschlagung Der Kommis und schon vorbestrafte Panl Körbin ist wegen

Unterschlagung von 317 zu verhaften und an das hiesige Königl Kreisgericht abzuliefern
Signalement Geburtsort Naumburg Alter 28 Jahr Haar schwarz Stirn

gewöhnlich Augenbrauen dunkel Augen dunkel Nase und Mund gewöhnlich Bart schwarzer
Vollbart Zähne zwei Oberzähne fehlen Kinn länglich Gesichtsfarbe bräunlich Gestalt schlank

Bekleidung schwarze Tuchhose hellgrauspricklicher Tuchrock schwarzer Filzhut

Halle a/S den 13 Juli 1877 Der Königliche Staatsauwalt

Deutscher Kaiser in Diemitz
Die geehrten Besucher von Diemitz mache ich auf mein vorzügliches Bier aus der

Brauerei von Wilh Rauchfuß ganz besonders aufmerksam I

Nürnberger Pfennig Laden
Halle Leipzigerstratze 8K

Leipzig Hallcfche Straße 12
Neu angekommen sind

Shlipse mit Mechanik Damenschmucks Drahtglocken Zuckerschälen
Butterdosen Thermometer Chatulleu Spiegel Bett und Möbel
ansklopser Blumeuvaseu Botauisirbüchseu Schrcibmappcu mit
Verschluß und noch viele nützliche uud brauchbare Gegenstände

Jedes Stück nur V Pfennige

Neue Sendung Helles fein uvoll wurde hente angesteckt

im 5SSK HKÄZ KS am Markt

ln KsrtvllMittwoch den 18 Juli 1877 Nachmittags 4 Uhr

ä68 8tuä6vti80ll6I 68MAV6rtzin8 LwIu8 HsIoMs
unter Leitung des Herrn Z1I D AAAKHZGS

I Theil Concert Ouverture von I Rietz Der Morgen
für Chor un d Orchester von A Rubin st ein 2 Oden des Horaz von W Taubert

2 Chöre mit Waldhorn Begleitung von I Herbeck und F Mendelssohn Zwei
Luti öklvw zu Rosamunde von F Schubert 2 Volkslieder II Theil Trom
peten Ouverture v F Mendelssohn zum 1 Male Das Glück v Edenhall für
Chor und Orchester von R Schumann 2 Volkslieder Bilder aus Osten von R
Schumann für Orchester bearb von C Reinecke 2 Chöre von F Mendelssohn
und H Marschner Fest Ouverture mit Gesang über das Rheinweinlied von R
Schumann zum 1 Male

VZU Müll
Hente Sonntag den 15 Juli

verbunden mit Hxts ZT
ausgeführt von der ZMMASM Cajwlle

des StMmusik M ectors Herrn M
KlM Lnllaiite MmiektunA ä68 6artM8 äurvk

4M miäAnfang 8 Uhr Entree M 4Von 7 Uhr an Eingang vrm Königsthor
M NA ZZV VGZAMMG

s GlI VASHente Sonntag den IS Jnli von 11 1 Uhr Vs SZ
ClOMTZGS H M GLZUZÄÄ

Hente Sonntag hei gut besetztem
Orchester mit freier Nacht Anfang 3 Uhr

U

Hente Sonnabend Abends 8 Uhr
Sonntag Nachmittag 4 Uhr

MxAR ST CI ss i H Lntl 66 sroij
Bon Abends I Uhr an

Sonntag den 15 Juli Kinderfest Dienstag den 17 Juli Abeudlicdertafel des
Deutschen Gesangvereins Entree frei

Wer sich wahrhaft delectiren will der
kaufe von den deliziösen nenen Isländer
Heringen aus der Heringshaudlung von

Neue saure Gurke bei

Alte Eisenbahnschienen
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen und
vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß osserirt
zu sehr billigen Preisen

Ferdina n d Körte in Halle a S

Meine tzz l 5 mildernjede Heiserkeit u jeden eatarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln ü 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

z in HalleBerlin Dr II Miller pr Arzt c
Ein ehrlicher ordeutl Bursche von außer

halb wird zum 1 August in Dienst gesucht
Rannischestr 17,1 Anmeld nur 1 Uhr früh

P SSZ
Wauzeutiuktur Z Fl 50 4
Schwabeutiuctur Pack 1V2 u

Erfolg garantirt Niederlage bei

Achtung
Eine rechtskräftige Forderung an den

Corsettmacher inHalle Martinsberg 5n incl Zinsen und
Kosten Rmk 182 5K wegen welcher Käst
uer manifeslirt hat is billig zu verkaufe
Rest wollen Adr unter H 52021 au
Haasen stein H Vo gler Halle a/S senden

HckliSttlst
erhalten Ratt und sichere Hülfe durch meine
Naturheilmincl Giebichenstein Reilsstr K I l

Wnsserleitungshähue reparirt billig
A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

Mr die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhaus Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1877
	07
	15
	15.7.1877 (No. 162)
	Milchpolizeiliches. (Aus der Kölnischen Ztg.) (Schluß.)
	[Seite 1012]

	Verein für Erdkunde.
	[Seite 1012]

	Witterungsbericht vom 13. Juli.
	[Seite 1012]

	Der Schwalbe erster Flug.
	[Tabelle]


	Kirchliche Anzeigen.
	[Tabelle]


	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle.

	[Tabelle]


	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 14. Juli 1877.

	[Tabelle]


	Vermischtes.
	[Illustration]


	S.-Acad.
	[Illustration]


	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]

	[Seite 1015]







